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Die Evangelische Kirche in Mitteldeutschland (EKM), Körperschaft des öffentlichen Rechts, hat ca. 580.000 Mitglieder und beschäftigt mehrere Tausend Mitarbeitende in ihren theologischen, sozialen und administrativen Bereichen. Der jährliche Haushalt beträgt ca. 220 Mio. Euro. Ein theologisch begründeter sowie ethisch nachhaltiger, Gestaltungs- und Veränderungsprozesse unterstützender Umgang mit den anvertrauten Finanzmitteln ist Anspruch und Herausforderung kirchlicher Finanzpolitik. Im Rahmen einer Nachfolgeregelung suchen wir zum 01.09.2025 eine Führungspersönlichkeit für die Leitung des Dezernats Finanzen mit den derzeit bestehenden Referaten Finanzrecht, Finanzen, Bau, Grundstücke und Mittlere Ebene. Die EKM befindet sich in umfassenden Transformationsprozessen.


Finanzdezernent (m/w/d)


Sie leiten das Finanzdezernat und sind Mitglied des fünfköpfigen Kollegiums des Landeskirchenamts, des Landeskirchenrats und über das reine Finanzwesen hinaus in die Gesamtverantwortung von Kollegium und Landeskirchenrat und weiteren Organen der Landeskirche eingebunden. Die Finanzpolitik der EKM wird in gemeinsamer und gegenseitiger Verantwortung der kirchenleitenden Organe gestaltet.


Zu Ihren Aufgaben als Finanzdezernentin oder Finanzdezernent gehört die strategische Weiterentwicklung der landeskirchlichen Finanzpolitik im Hinblick auf den kirchlichen Auftrag, vor allem dadurch,

· kirchliche Prozesse in Finanzfragen u.a. mit Blick auf grundlegende Fragen von selbstständigen und unselbstständigen kirchlichen Einrichtungen beratend zu begleiten sowie in Setzung und Gestaltung des Rechts zu steuern,
· das Finanzsystem in Richtung auf die erweiterte Kameralistik weiterzuentwickeln,
· die Aufstellung des Haushalts und der Jahresrechnung der Landeskirche zu verantworten,
· mit der EKD und ihren weiteren Gliedkirchen in der Gestaltung und Fortentwicklung des kirchlichen Finanzwesens zu kooperieren,
· Grundsatzfragen des Steuerrechts (einschließlich Tax Compliance Management) zu bearbeiten,
· Fakten, Strukturen und Ziele kirchlicher Finanzpolitik in den kirchlichen Gremien und der weiteren kirchlichen Öffentlichkeit zu kommunizieren,
· das Dezernat Finanzen mit Verantwortung für ca. 60 Mitarbeitende mit Aufgaben in den Bereichen Grundstücke, Bauwesen, Arbeit der Mittleren Ebene einschließlich der Kreiskirchenämter und Versorgungssicherung im Rahmen der landeskirchlichen Personalpolitik zu leiten,
· eng und transparent mit den landeskirchlichen Leitungsgremien, nicht zuletzt mit der Landessynode und ihren Ausschüssen zusammenzuarbeiten.


Ihr Profil umfasst

· die Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD),
· eine erfolgreich abgeschlossene wissenschaftliche Hochschulausbildung (Diplom-/Masterniveau) der Volks-/Betriebswirtschaftslehre, der Verwaltungswissenschaften oder der Rechtswissenschaften mit der Befähigung zum Richteramt, 
· einschlägige Fachkompetenz im Finanzwesen von Einrichtungen vergleichbarer Größe sowie ausgeprägte Führungsqualitäten und kommunikative Kompetenzen, 
· idealerweise Kenntnisse in kaufmännischen Rechtsgebieten (Handels-‚ Gesellschafts- und Steuerrecht) oder Erfahrungen im Bereich der Beteiligungssteuerung,
· Identifikation mit dem kirchlichen Auftrag und den kirchlichen Handlungsfeldern,
· Vertrautheit mit kirchlichen Institutionen oder anderen großen Organisationen vorzugsweise aus dem Non-Profit-Bereich,
· Erfahrungen in der Organisationsentwicklung (insbesondere in Change-Prozessen),
· Grundverständnis für Bau- und Grundstücksfragen,
· Erfahrungen und Freude an der Zusammenarbeit in Kollegialorganen und an der offenen und transparenten Diskussion zukünftiger Gestaltungsmöglichkeiten von Kirche,
· die Fähigkeit, komplexe finanzpolitische Fragen für Fachleute und Laien gleichermaßen verständlich darzustellen und teamorientiert zu praktikablen Lösungen zu bringen,
· Umgang mit Datenmanagementsystemen,
· Bereitschaft zu flexibler Arbeit mit hoher Präsenz im Landeskirchenamt, zu Dienstreisen und ggf. an Wochenenden.


Ein kooperativer und kommunikativer Stil in der Leitung des Dezernats und in der Zusammenarbeit im Landeskirchenamt sowie die Freude an der Entwicklung, Organisation und Moderation strategischer und projektorientierter Arbeitsprozesse und ihrer Erprobung sind dringend erwünscht, Fröhlichkeit und Humor erleichtern auch den Umgang mit kirchlichen Finanzen. 
Die EKM bietet eine herausfordernde und vielseitige Führungsposition mit hohem Gestaltungsspielraum und umfangreicher Verantwortung bei sehr guten Rahmenbedingungen. Die Berufung auf diese Position erfolgt für 10 Jahre durch Wahl der Landessynode der EKM. Die Wiederwahl ist möglich. Die Anstellung erfolgt je nach persönlichen Verhältnissen in einem Kirchenbeamtenverhältnis in Anlehnung an Besoldungsgruppe B3 oder auf privatrechtlicher Grundlage mit entsprechenden Vergütungsbedingungen. Dienstort ist Erfurt, eine für jede Lebensgestaltung attraktive Landeshauptstadt mit reichhaltigen Angeboten und historischem Stadtbild.

Auskunft erteilt Präsident Dr. Jan Lemke (Tel.: 0361 51800 101).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 18.01.2025 ausschließlich an Präsident Dr. Jan Lemke, Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland, Michaelisstr. 39, 99084 Erfurt, oder jan.lemke@ekmd.de.


